
Strauton Wochenblatt,
Zrschilv -r» D««ilnßag Ving-».

'

Fr.d Wagner,
Sigenthümrr und HtlauSgeb«,

o, sl,«> Z2l T»r»-> Stra?, Misch«»"

Pn,»«»dW,°mi»»»--nu«S.
«»»scllpls- M MUch
«ach D»»ichland porwftrt 2>»

DI« «°i« «d°n»rvt«n»ah> d«« ?W-chra-
macht »« »i« bch-n «»»«tgrildlaU im

»,»Uch-» P»»»NU>an«cn.

Job Arbeiten
»n «>», i>> d-utich«« und «nMchk, Sprach«,

«pH autgefuh»!,. '

Gefchäfis-Sart-n.
Dr. Wedln«.

Deutscher Arzt,
Ns SZZ Mulbcrry Straße, zwischen

' Penn und Wyoming Avenues.
Wihrind meiner «bwesenheit wird

Herr Dr. Giinster
mew« Pros,« »erlrelen.

Of?« «wnd!»-U di« < Uhr R°chmU«»li«.

Dr. G E. Roos.
approbirtrrArzt

vlfitt und Wohnung!

Sil kprure Sttate, Tempse Court,

«»rechftunden s-t« »hr Morgen«, t-s
VachMlirogS und 7---V Abende.

Dr. ÖBrien.
Ar>t und NZuudarzt,

... 4is Sprue« Sil., Handle? Block.

ampfi-Hlt sich drin geneigten Pudlikum de,

11 ch gesprochen.

Günster und Melles,
«d»o»at»u in» Recht« - «?»alte

Off»! Dritte Nationalbanl<?'d »e,

L.Ä.Watrcs,
«lbvvkat « RecktSanwalt

Jakob Lötz,
Buchbinder »nb GesckäftS-

Bncher-Fabrikant,

L.

Robinson'SBierbrauerei,Seranton,
Pa.

Wir

werden
stets

bemüht
sein,
ein

vorzügliches

Fabrikat
zu

liefern,
mit
dem
das

Publikum
zufrieden

lein
soll.

Brotvn's Bee Hid»

P^hgeschlrtt.
>24 Ave. 22^

Da« größte best assortirtes Pupgeschäst d

u r

««lvir M.
! Vbolesul« !»i«> Nt iall.

Wir haben die reichhaltigste
S! Auswahl der mit Rücksicht aus
V Dauerhaftigkeit angefertigten'

Waaren, die wir zu billigsten
verkaufen.

Wiederverkäufer von chuh-

Auswahl und könne»
eben so billigkaufen, wie in den »

G Fabriken des Ostens. ?

EngroS und Detail.

-Di-

Seranton City Bank.
«kapital »zz,SZV.

Sassen.

"«011-kli-ntn wntrn
Wechsel und Passag,kancn na» allin Tdtl-

«»der Welt zu niedrigsten Preisen. LZ

Aexlvr'« Ilvivl^
>s» Lackawanna Av«,u«,

P. Ziepler, Eigenthümer,
Reisende finden hier vorzügliche Kost«nd gute» Logis zu mäßigen Preisen.
Austern zu jeder Tageszeit,

Privatzimmer für Damen und Faun-en im zweiten Stockwerke.

Die feinsten Weine. Champagner

C h a S. D. Neuffer,

Hüten, Wappen, Garderobe-Artikel

I. Brie gel,

iSleilveiß. Leinöl, Kitt,
Harb«, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide, ic

Sl3 Sprucestraßc, Scranton, Pn,
«<? »«nalhi«, «»-»so «wdaftine,um'Anstich
Si W-Pt- »»> Dnkni.

Wvcken-Rundfcha».

sig Prvseljor Geffcken und^den
te», als das Reichsgericht den Erster«»
aus der Hafl hätte, und dem

derartig gesteigert, daß sie sich nicht ent»

Petersburg der Fälschung zu bejchuldi»
«eir. Sie behaupteten, derselbe habe
den Brief B'.z»ines, in welchem ihm

daß er im

kundige» Person schreiben Frei,
lich mußte» sie dies« Beschuldigung bald
nenug wkder zurvcknehmen, da jeder
Zweifel an der Echtheit de« Brieses be-

wxrde, aber nun verkriechen sie

bette verfaßt, als er nicht mehr recht beiBesinnung war. Auch sei in dem Briefevon ganz anderer Truppenbewegung die
Rede, als diejenige, die Morier an Ba-
jaine verrathen haben soll. Außer d>tt
iw-i oder Zeitungin be-
zeichnet jedoch so ziemlich die gesammte
deutsche Presse die Angriffe aus SirMorier als skandalös, und da die aus-
lvärtige Presse dasselbe thut und außer,
rem verlautn, daß sich die britische Re-

>o verdient die Meldung Glauben, daß
Fürst Bismarck selbst die Angelegenheit
im Rctchstägc zur Sprache bringe»
wird. Bis dies geschieht, kann man
mit seinem Urtheile noch Miickhaltc».

Der Versuch der deutschen Regierung,
sich auf Umwegen der Schifferinseln im
Stillen Ocean zu bemächtigen, hat äu-
gerst traurige Folgen gehabt. Be>
!anntlich trat a» die Stelle des von
seulfchen Trusen er tführt«» Königs

Theil der Eingeborene» r«ht.
näßiger Herrscher anerkannt wurde.
Deutschland aber unterstützte die An.
prüche des Rebellen Tamasese, und als
>ieser wiederholt geschlagen worden
var, wurden deutsche Marincsoldatcn

ttss'ch zu kommxn,

"nDarstcilung Hinter"altl-',
lach der der auf Samoa

Engländer und Amerikaner
von den Truppen Mataafas ange-

griffen und »ach heftiger Gegenwehi
>um Rückzüge gezwungen. Dabei sie-
len Lieutenant Sieger und IS Mann,
Zwei andere Offiziere und 36 Mai»
wurden verwundet. Erst nachdem Ber-
siärkung eingetroffen war, gelang er
c-n Deutschen, den Feind zu schlagen,
vorauf die Dörfer der ?Rcbellen" ir
örand gcfchoffen wurden. Die deutschpresse behauptet jetzt, Mataafe fei von

Eonsul und dem Capitär

-orenen zum Angriffe gegen die Deut-
chen geführt haben Dagegen beschwe-

ren sich die Amerikaner über den Ver-

drohend sein Haupt erhebt. Boulangei
ist der festen Ueberzeugung, daß di«
Pariser ihn in die Kammer wählen
verde». Es heißt, daß sogar die So-
-ialisten sür ihn stimmen wolle», um der

>urch abgewendet worden, daß sich eine
uue Gesellschaft zur Fortführung des
Werkes gebildet hat. Lesseps steht wie.
er an der Spitze derselben. Wie es

»eißt, wollen die Contraktoren Aktien
>cr neuen Gesellschaft an Zahlungsstatt
»inehmen, aber da sie ihre Arbeiter
licht mit solchen Papiere» auszahle»önnen, so wird wohl diese Freude nicht

chen Reichsrathe bereits angenommen
st, bestimmt u. A. daß sämmtliche Osfi-
'iersaspiranten eine Prüfung

sie gemeinsame Heeressprache ist. Ge-
,en diese eigentlich ganz selbstverständ-
liche Bestimmung erhoben die magyari-

laum zu Worte kommen konnt«.
Magyaren scheinen nicht z» bedenken,
oaß ein staikes Oesterreich ihr einziger
Schutz gegen die Slavistrung ist. Von
»en Deutschen haben sie nichts zu fürch.
ttn, von den Slaven Alles. UebrigeiiS
brachte der Ministerpräsident Tisza die
Rasenden dadurch zur Besinnung, daß
er mit seinem Rücktritte drohte, falls die
Vorwge nicht unverändert angenommen

Aufder Treppe des königlich«» Pala.
sles in Madrid explodirtc eine Bombe,
ohne jedoch Schäden anzurichten. Ein
Attentat scheint nicht vorzuliegen, son-
dern eher die That eines Wahnsinnigen.

Schreckliches Unheil hat die verflos-sene Woche einigen amerikanischenStädten gebracht. Auf ein beinabe
frühlingsartiges Wetter waren anhal.
tende Regengüsse gefolgt, und die Luft-
repressiv» war stark, daß heslige

Dienslag aus und bewegten sich
Westen nach Osten. Ehe aber noch der
eigentliche Cyclo» die Alleghenies über-
schritten hatte, traten, wie die« sehrhäufig voikoinmt, östlich von denselben
örtliche Wirbelstürme aus. Am furcht-
barsten waren letzt«»« inPittsburg und

Reading. Ein siebenstöckig«! Neubau
m PittSburg, dessen Vorderwand noch
nicht fertig war, stürzte zusammen wie
ein Karlenhaus. Die Trümmer begru»

Nachbarschaft und sielen thellNeise auf
Vorübergehende. Als man sie endlichbeseitigte, fand man 17 Todte und mehr
als SO Verletzte. Noch verhängnißvol-

war das Unwetter in der bekannten

Jahren von New Jerseyer Lapilalistc»
ein- große Seidenfabrik errichtet wor-
den, weil die Hertin daraus spekulirten,

Sicherheit der gnsaßen errichtet war,
wird nicht gemeldet. Jedenfalls fiel es
unter dem Druck des Windrs buchstäb-

Wagenschuvpen Umgeweht, ln dem zur
Zeit A 6 Arbeiter mit Anstreichen be-
Ichäftigt waren, oerjelben waren

ein« Gasolinexplosion in Brand gesteckt
worden. Dann «rsaßtt der Sturm die
Seidenfabrik von Grimshaw Co, in
der ÄSO Personen, meist Frauen und
Mädchen, beschäftigt waren. Sämmt-
liche Insassen wurden verschüttete E«
dauerte mehrere Stunden, bis die
Trümmern tvenigstens einigermaßen be-
seitigt waren, worauf man 22 Todte
und nahezu llü mehr oder weniger
schwer Verletzte fand. ES giebt keine
einzige Arbeiterfamilie in Reading, die
nicht von dem entsetzlichen Unglück mit
betroff n worden wäre> Zwar suchten

Der Schaben» den bet ötürm außer-
dem angerichtet hat, ist wirklich ?unbe-
rechenbar". Er zerstörte u. A. eme der
Hängebrücken über den Niagara, die
ö lOU,<X)(> gekostet hat, deckte Tausendeoon Dächern ab, vernichtete unzählige
iZäume, Zäune, Stallungen und Au-
bengebäude und staute das Wasier in
»lanchelt Flüssen derartig, daß Ueber-
schweinmungen eintraten. Gerade wäh-

9t, U., auch noch zwei riesige GaSbehäl-
lcr mit so starker Erschütterung, daß die

Gebäude zum Betrage von
mindestens zi(io,cxj(> beschädigt wurden.
Merkwürdiger Weise kam jedoch Nie-

ionnen sich die vom Sturme heimgesuch-
len Städte, die größteniheils aus Bret-
lerhäusern bestehen, noch Glück dazu

sonst wahrscheinlich in Asche verwände!!

Nicht weit von New Orleans lief der
Mississippidampfer ?Paris E. Brown"
auf einen im Schlamm stcckenden Baum-

veder nehme das Haus seine Bill auf,

estgestellt sei. ES mußten also alle

Für den Antrag wurden nur II

Richter Barrett von New Dork hat
ien Contract der ?North River Sugar

ere behalten und als
Mitglieder des Trusts sein können.
Mit Papierkugeln schieß! man keineZlephanten todt.

Allerlei.
Hunterdon County, in New Jer-

eh, gab letztes Spätjahr eine Mehrheit
>on ll>oc> Stimmen für Clevcland.
vorletzten Dienstag fand in dem County
ine ProhibitionS-Abstimmung statt?-
vie da« Gesetz von New Jersey es er-
aubt?und das überwiegend demokra»
ifche C-untv gab eine Mehrheit von

Stimmen für die völlige Unter»

In Folge von Rückenschmerzenvar ich gezwungen, Krücken zu gebrau-
hen ; nach mehrmaliger Anwendung
zon St. Jakobs Oel war ich geheilt.?
ü . A. Davis, Detter, Tex.
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Aeranton MackenblAtt.
im Staat« (Scranton ist die dritte),

die Auizzben Jene ha»

verarbeitet. Jetzt ärgern sich die Leute?
daß sie da« ehrwftrdige Gebäude überi

verbietet.
>»>?-

Munizipal-Wirren.
Es scheint Niemand genau >u wissen,

wir wir mit unserer Stadtverwaltung
daran st.nd'. Das Munitipäl - Gesetz
von IM? hat das Obergericht bereit»
für unkonstitutionell erklärt. Es werden
dadurch der Commvn KouiM gewiß,
vielleicht auch der Select Council und
die Schulbehörde berührt, doch ist nicht
bekannt, in welchem Umfange. Für
Constables fällt der dreijährige Amis-
termin schon jetzt weg und sie müssen
vorläufig wieder auf ein Jahr gewählt

Das Vbergerilht ist jetzt in Berathung
über die Constitutionalität des Gesetze«von 187 t, und sollte auch dieses sür
nichtig erklärt werden, so fällt Sera»,
ton auf feinen alten Charter von IBOK
zurück und hat im Frühjahre (d. h. näch-
sten Monat) einen Mayor un>, Stadt-
schatzmeister zu erwählen ; hingegen kei-

fessoren.Behörde würd?wegfallen, doch

Störung entsteht. In Betreff der

bak. Natürlich würde für die Steuer-
zahler unberechenbarer Schaden daraus
entstehen.

Dem simplen Menschenverstände will
es nicht einleuchten, warum das Gesetz

Werden wir noch einen Krieg

Stadtratb.
, Die Zweige des Stadtrathes

I. u 2. Ward, John D. Evans^
3. und 21. Ward, Thomas Qumn.
4. und 5. Ward, Arthur Lewis.
L. und 18. Ward, Wm. Grady.
7. Ward, John O'Donnell.
8. Ward, Dennis Tierneh.
9. und IV. Ward, Jakob Schäfer.

11. und Ig. Ward, Chas. S. Gelbcrt.
12. und 20. Ward, Marcus Calahan.
13. Ward, M. L. Finn.
14. Ward, David Jones.
16. Ward, Thomas Morgan.
Ik. und 17. Ward, C. Fornham.

Nach einer Einladung der

zerlegen. Eine Ordinanz für eine
Brücke über den Lackawanna an Elm
Straße wurde »erlesen und an ein Co-
mite verwiesen.?Eine Ordinanz, der
People's- Bahn Erlaubniß ertheilend,

Meadow Bach, 11. Ward, und <2,075.-

vcrwiesen.?Eine Ordinanz wurde vor-
gelegt, welche die Anstellung von Aus-
ländern unter 20 Jahren verbietet, wel-
che nicht ihre Absicht, Bürger zu wer-
den, bekannt gemacht haben, wurde an

für die Bewilligungen von 1889, so-
wie ein- für elektrische Lichter in 13.
und 14. Wards wurde eingereicht -

Nach einer längeren Debatte passirte
dieselbe.?Vertagt.

Da» Thal abwärt«.

?Die Taylor und Pyne

von Old Forge Township werden auch
folgende Deutsche genannt' Louis
Werner, Jakob Stump, John Köhler,
Pcler Abplanalp und George Kehr.?
Herr John Surber, feit Jahren Wirth
des ?Babylon Hotels" in Old Forge,
hat sich in den Ruhestand zurückgezogen
und das Hotel an E. W. Stiles vermie»
thet. Das Babylon Hotel ist eine alte

in Postkutschen machte.? früher

überlebte er diese nur zwei Stunden.

Smiths Columbo Bitter« scheint

,we? Faß de» Vitters dort«

Von der Südseite.

John Doyle, von 9SO S. Washing-
ton Avenue, wurde am Montan von
beck tlnde einer Planke am Kopse ge-
trosten und so schwer verletzt, daß er
heimgetragen werden mußte.

Dir Scranliin iüuartett Club yu!!
seinen ersten Maskenball koinnien«

Wachter; Vize Präs., Bernhard Mlll-
ler; Fin. Sek»., William Neuser,
Prot. Sekr., Christian Storr; Schatz-
meister, John Greiner; Trustees,

Fritz Mursch. ?Kapital und Baarbe-
stand »6K4; Bibliothek und andere
Werthsachen <3OO.

Der Maskenball des Schwaben-Ver-

deutendsten in diesem Theile des Staa-

Das vierte Sliftungs-Fest des Ar-
beiter FortbilduirgS-Perein« wird, wie

schen!
l 1., 12., lii. und 20. Wards an Stelle
von Hermann Notz ernannt worden.

«». Feigenspan's berühmtes New-
ark Lager und Ballantine's Export

oder Dutzend Flaschen bei
Miller, 434 und 436 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferd« zu Alle Bestellun-

«k. Im Schuhstore der Gebr. Fisch

ChaS. Scheuch'S Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. g

Gottlieb F. Krämer,
deut scher Metzger,

!>VS PittSto» Avenue.

>ö o 111 leb g. Ar -m er,

Zohu Armbrust'«,

Schlüchtktt! und Wukstgeschäft,
lIS Cedar Stra b e.

litäl. frische«, ges»l,ene« "
Aus größere QuanMSti» Wurst «Ird

Obige« «eschäft «Ir», nach deutschn

Michael Krämer,

Herren-Garderobe,
429 Cedar Avenue, Südseite.

Win. Gutheinz,
deutscher Metzger,

No. N2N Stone Avenue,

StspdSQ Sutdoin?,
deutscherMetzger,

ZKB ii SSV Kedar Avenue»

lBa

?-in«

scnznion woe«e?<gi.^i7

r,,iwr »II

Wir haben unsere Departements
gefüllt mit Waaren und verkaufen zu Preisen, wie nie zuvor in Seranton versncht wur.de.

Tiink sind eingetheilt wie folgt, und jeder Artikel
AUlls m Gebäude wird garautirt.

B a 112 e IN e n t. Spring«, Stühle mit Weiden- und Holzsitzen, Tische, Schaukelstühle ». s> w.
I. Sto Suit«, Bücherschränke, Kleiderschränke, Küchenslände, Toilet Set», Bilder u. s. w.

2 . Ttv SuilS, Lounges, Larpets, RugS, Hülhaltcr und feine Schaukelstuhle,

t. Sto Kissen, Conisorls, BlanketS. Bureau«, Waschstände, Oefen u. s. w.

5 . 2to tk. ?Polster- und Finishing-DepartementS und allgemeines WaarenhauS.

Wir offeriren spezielle Vortheile jungen Anfängern nnd haben znr Auswahl den größten Vorrath.

Löwcilbttg Bros. Elkhousc, 12 Lackittvmina Avenue,
Die Haus-Ausstatter,

, Nahe der Hyde Park Brücke, Seranton, Pa.
»s- Offen bis y Nhr Abends.

Wir baden ferner -inen Lörrach
Wurst frische und acs,Uzene Schul-

volognnwurst üdetteU« alle andere.

It

Krank Stetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,

Dc»ts<i> S

Photographie Geschäft,

Heinrieh Frey,
491 Lackawanna Avenue, Scranton,

und 101 Main Avenue, Hyde Park.

Wechsel, Passage, Feuer 5 Lebens Vers. Geschäft

S. G. Kcrr u. Co.,
während des Monats lannar

CarpelS,Linoleum,Oel-Tnch.

Matten, Fenster-Vorhängen, Kunst Ecken,

Teppiche. Ottomanen, Earpetkehrer. etc.,

zn Preisen, weit unterm Werth.

Die Ausführung dieses Planes, obgleich für uns mit Verlust
vcrluindcu, wird doch zuletzt zu unserm Portheile sei», du es große
und nnzivcifelhaftc (Gewinne unser» Kunde» uud uns Raum für
das Frühjahr giebt,

Vorhänge!
eine große und vollkommene Auswahl in

Spitzen, Seide, n. Madras.

Novitäten in

Schweren Draperien,
Ehentlle, Tureoman n. Tapeten.

s. Eis. ZUrrr Htznv Vo
Händler in TarpetS und Borhängen.

G enüber dem Whoining Hause, 408 Lackawauiia Aue,

gestellt bleibt.

Der No. 204 Nord Main Avenue

«uS dem ober«» Thal«,
? Der vo»?

verletzt ?Zwei Slowackcn fanden am

erfolgt.?John Durlin und P. I. Col^
Herbeigerufenen Aerzten, zu
retten.?Der etwa 13 Jahre alte Sohn
de« von N". 4, arn

war nahezu vom Rumpfe getrennt.-

halben Stunde nebst Inhalt zerstört.
Die Feuerwehr konnte keine Hülfe lei-
sten.

EmpfcklenSwerth.
C. Lorenz « BlutreinigungS-Mittrl

des Blute« überhaupt,
C. Lorenz'« "(urn kemeöj " ist

da« beste Mittel zur Vertreibung der

Rückenwind auf der Nervosität,

herrühren.
C. Lorenz'« Zahutropfen alle

C. Lorenz'« Husten.Medizin ist da«
beste Heilmittel Husten, Erkaltungen

tät und Krankheiten de« Blute«.
C.Lorenz'« Apotheke, 4lö Lackawan»

na Avenue.

Frau
H.
G.

Diller.Wollwaaren-
z

und

Ttickereien-Geschäft
,

John Lutz.

deutsche Brod-Backerei,

Neuer Grveerie-Laden
von Andreas Tchön,

Jacksonstra?, Hyd« Park, nahe Main.

»dr? a » Schön,
2! Ilutsonstr.. Hyde Park.

Restauration,
m k V

Gebrüder Scheuer's
Kehstone

Cracker- und Cakes«
Bäckeret,

343, 345, und 347 Brook Stra?, ge>

Süd Scranton.

Gustav Krämer,
Metzger und Wnrstgeschäft,

PHMp Robinson s
Bierbrauerei,

John Scheuer's
ZKrod- und ZUuchen-

Bäckerei.
340 und 34S Locust Stra?. Stor«:

Eck« Eedar Ave. und Willow St.,

,!> ? ch
dcstn OxolitA

L. D. Powers, Apotheker,

Schneider Bros ,

PlnmberS, Bleck-, Supfer-
und Visen-Arbeiter»

Orfen, Blech- und Eisciin»«arrn>

«MI St «OS Tedar Avenue.

Gebrüder Sckmidt,

Schieferdecker,
IVI» Vrospect Avenue,

nahe der Meadow Brook, Südseite.

Wm. Kornacher'S
Deutsche Apotheke,

72» Pittston Avenue.


